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Vorwort:


Lieber Leser!


Mitten im Leben, sind die Gedichte dieses Bandes entstanden. Viele neue Werke, aber auch alte, die noch nie zuvor irgendwo veröffentlicht wurden, werden ihnen in diesem Buch begegnen. Um nicht zu viel Zeit zu verlieren und um Ihre Neugierde zu stillen, wünsche ich Ihnen nun viel Spaß beim Lesen.


Der Autor Norbert van Tiggelen




Aus(er)lesen


Alle Menschen sind nicht schlecht,


das darfst du mir gern glauben!


Da gibt‘s ein paar besondere,


die sind wie edle Trauben.


Ganz genau von jenen welchen,


die tatsächlich schmackhaft sind,


solltest du dich niemals trennen –


sei bloß nicht naiv und blind!


Andere sind weich und schlecht,


die musst du aussortieren,


damit die guten dieser Les‘


nicht den Geschmack verlieren.


Drum gebe ich dir einen Rat:


Verdirb dir nicht die Kost;


entsorg sie, wo sie hingehör‘n –


ganz schnell auf den Kompost!
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Dorf-Gerede


Dorf-Gerede kann dir wehtun,


dich zerstören irgendwann;


es entsteht, wenn ein Krakeeler


nicht den Schnabel halten kann.


Er erzählt, was er gehört hat,


jedem weiter, dieser Wicht.


Welches Unheil er verrichtet,


glaubt mir, interessiert ihn nicht.


Haben seine Schwatzereien


viele Ohren dann erreicht,


er sich feige und auch leise


unbemerkt von dannen schleicht.


Warum macht ein Mensch so etwas?


Diese Antwort liegt nicht fern:


Dieser Quatschkopf – oh wie kläglich –


steht im Mittelpunkt sehr gern.
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Geschafft!!!


Als man über dich gezürnt hat,


machte jeder Nichtsnutz mit.


Deine Seele wurd' geächtet,


sie bekam so manchen Tritt.


Doch du ließt dich niemals hängen,


zeigtest denen, wer du bist.


Aufrecht gingst du deine Wege,


ohne Zorn und Hinterlist.


Du erwiesest dich als Kämpfer,


der sich nie geschlagen gibt,


der so manchen kessen Riegel


vor 'ne Lästerzunge schiebt.


Jetzt – sieh an - ist alles anders,


man schenkt dir ganz brav Applaus;


und beim Winken zu dir rüber


renkt man sich die Arme aus.


Du hast es geschafft!!!
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Aus die Maus


Jemand sagte mal im Hochmut,


ich sei ein ganz armer Wicht;


Haus und Auto, Schmuck und Aktien,


tut ihm leid, das hätt' ich nicht.


Ich fing sofort an zu schmunzeln,


dachte mir: Was für ein Clown!


Habe ihm dann auch ganz sachte


dieses Sprüchlein reingehau’n:


„Wichtig ist, du hast Charakter


und das Herz am richt’gen Fleck;


lieber arm wie Kirchenmäuse,


aber Rückgrat im Gepäck!“
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Für dich, mein Hund


Ich kenne da ein Seelchen,


ich weiß, er mag mich sehr;


sind wir mal nicht zusammen,


dann hat’s ein jeder schwer.


Er hat das ganz Bestimmte:


Gefühl und Ehrlichkeit,


und was ich an ihm schätze,


ist seine Offenheit.


Er bringt mich oft zum Lächeln;


in dieser kalten Welt


er mir mit seiner Nähe


so manchen Tag erhellt.


Er braucht von mir kein Geld,
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.. mal heiter, mal wolkig -
so, wie es halt spielt.





